
Franz Erwein Graf von Schönborn

Künstler: Weber Helmut

Stadtbezirk: 8. Schwanthalerhöhe

Stadtteil: Schwanthalerhöhe

Straße: Theresienhöhe

Detail Lage: Rechte Seitenwand

Art: Büste

Franz Erwein von Schönborn, Sohn des k.k. Kammerherren Hugo Damian Erwein Franz von Schönborn und Maria Anna

Gräfin Stadion, studierte ab 1792 Jura in Würzburg. 1802 heiratete er Fernandine Gräfin von Westphalen und übernahm den

Schönborn-Fideikommiss. Nach der Mediatisierung 1806 widmete er sich der Verwaltung seiner fränkischen Güter und

Weingüter im Rheingau. Er zog 1811 nach München, wurde Kunstsammler und bekleidete den Rang eines bayerischen

Generalmajors. 1813 zog er nach Schloss Gaibach, das er umgestaltete. Er war Mitglied der bayerischen und nassauischen

Landstände und Vizepräsident des Reichsrates.
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Weitere Werke von Weber Helmut

Franz Erwein Graf von Schönborn | Theresienhöhe | 1987

© stadtgeschichte-muenchen.de   Seite 2/2       Stand: 22.11.2024


